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Berufl. Schulen am Schützenpark:
Fotoausstellung „Ich kann auch oh-
ne...“ 7.30-14.15 Uhr, Gellertstraße
18c
Brücke SH: „Ansichtssache“, Fotos
von Karin Baum 9-15 Uhr, Muhlius-
straße 94
Centre Culturel Français: Fotogra-
phische Spurensuche im Départ-
ement Lozère von Alfons Gellweiler
10.30-12.30, 16-18 Uhr, Hardenberg-
straße 11
Domicil-Seniorenpflegeheim: Far-
be bekennen, Bilder von Bernd Reimer
9-18 Uhr, Kirchhofallee 55
Galerie im Wilhelminenhaus: Jolind
Kaczmarz, Ingrid Hartmann, Lan 9-19
Uhr, Wilhelminenstraße 43
Haus Schwentineblick: Malerisches
Potpourri durch Europa von Inge
Steinmeyer 9-16 Uhr, Schönkirchener
Straße 65
IFM Geomar: Ausstellungseröffnung
Inseln und Küstenlandschaften aus
der Weltraumperspektive: „Das Ge-
sicht der Meere“ 16 Uhr, Wischhof-
straße 1-3, Gebäude 8
Italienisches Kulturzentrum: Das
Fenster gegenüber - La fienestra di
fronte 10-12, 16-18 Uhr, Hardenberg-
straße 11
Kunstraum B-Exilgalerie: Simona
Staehr, Rena N. Malerei, Inszenierte
Fotografie 10-19 Uhr, Möbelhaus De-
la, Eggerstedtstraße 7
Landgericht: M. J. Harder: „Inspirati-
on - Abdruck“ 7-15.30 Uhr, Harms-

straße 99-101
Merkur-Galerie der IHK: Alexander
Torday: Mein Augenfutter 8-17 Uhr,
Bergstraße 2
Ministerium f. Wissenschaft, Wirt-
schaft u. Verkehr: Vom Wirbel zur
Turbulenz. Karin Hilbers - Holzschnitt
9-17 Uhr, Düsternbrooker Weg 94
Nephrologisches Zentrum: Werke
von Anke Simon 8-12, 14-18 Uhr
Prosenis-Altstadtresidenz: Tierpor-
träts und Horizonte - blau, Acryl-, Öl-
malerei und Monotypien 10-17 Uhr,
Klosterkirchhof 11
Rathaus: Ausstellung „Gewalt gegen
Schwule“ 9-18 Uhr
Sparkassenakademie SH: Bernd
Koeether - Ölbilder 9-17 Uhr, Faluner
Weg 2
Sparkassenstiftung SH: Ingo Kühl -
Sylt 9-17 Uhr, Faluner Weg 6
St. Heinrich-Kirche: Glauben in Be-
wegung bringen, Ausstellung mit bib-
lischen Erzählfiguren 10-12, 14-17
Uhr, Feldstraße 172
Universitätsbibliothek: Mord in der
Bibliothek - Isländische Kriminallitera-
tur, Kunstinstallation von Vladimir Sit-
nikov 9-22 Uhr (bis 18.3.), Leibnizstra-
ße 9
Vinetazentrum: „Die Farben der Blu-
men“ von Natalia Romanova 8-18 Uhr,
Elisabethstraße 64
Zentrum f. Integrative Psychiatrie:
Experimentelles Malen in verschiede-
nen Mischtechniken 8-16.30 Uhr, Nie-
mannsweg 147

AUSSTELLUNGEN

Hassee/Vieburg – Wieder ein-
mal ist das Parken im Stadt-
teil Thema der Ortsbeiratssit-
zung Hassee/Vieburg. Am
Dienstag, 10. März, um 19.30
Uhr geht es im Saal der Mi-
chaelisgemeinde, Schleswiger
Straße 57, um den Parkraum
Neuenrade und Altenrade.
Zudem wird sich der neu ge-
gründete Verein „Lebendiges
Hassee“ vorstellen. Neues
wird es unter dem Punkt
„Mitteilungen“ auch zum
CITTI-Parkhaus geben. JR

Diskussion über
Parken im Stadtteil

Mettenhof – Um kostenloses
Schulkantinenessen für alle
bedürftigen Schüler dreht sich
am Mittwoch, 11. März, um
19.30 Uhr die Diskussion des
Ortsbeirates Mettenhof. Im
Bürgerhaus Mettenhof, Vaasa-
straße 43a, sollen die Anträge
der Fraktionen erörtert wer-
den. Weiterhin geht es um Ver-
besserung der Verkehrsinfra-
struktur sowie um Schulweg-
sicherungsmaßnahmen. JR

Kantinenessen
ist Thema

Schilksee – Der Ortsbeirat
Schilksee wird sich auf seiner
Sitzung am Mittwoch, 11.
März, um 19.30 Uhr in die
DRK-Begegnungsstätte
(Langenfelde 123a) mit dem
Küstenschutz für das Hohe
Ufer befassen. pkr

Küstenschutz für
das Hohe Ufer

BLICK ÜBER DIE STADTGRENZE

An Max’ Seite sitzt Mitschü-
ler Lennart Röstel (14), der
auch die Technik im Auge
hatte: „Wichtig ist, wie man
seine Meinung am besten rü-
berbringt.“ Die beiden quali-
fizieren sich am Ende als Ers-
ter und Zweiter am Ende für
das Landesfinale im April.
Einen ganz praktischen
Grund für die Teilnahme
nennt der Dritte im Bunde –
Leander Eschenmann (13)
verweist auf Diskussionen
im Rahmen des Schulunter-
richts, in denen man besser
abschneiden könne. 

Als Landeskoordinatorin
dieses Wettbewerbs weiß In-
sa Rix, dass „Jugend debat-
tiert“ in Schleswig-Holstein
allerdings nur als kleiner
Bruder der Wettbewerbe
„Jugend musiziert“ oder
„Jugend forscht“ zählt. Für
das ganze Bundesgebiet aber
sei er mit seiner Teilnehmer-
zahl – es treten bei Schulent-
scheiden immer ganze Klas-

senverbände an – ein Großer.
Sie selbst engagiert sich seit
einigen Jahren am Thor-
Heyerdahl-Gymnasiums für
das Debattieren. Denn das zu
können, werde den Schülern
auch im Leben weiterhelfen,
ihre Meinung zu vertreten
und selbstbewusster aufzu-
treten.

Am Ende haben die Fina-
listen drei Runden mit je-
weils 24 Minuten hinter sich
gebracht, versucht jeweils zu
zweit das Pro oder das Kon-
tra besonders überzeugend

zu vertreten. Zum Beispiel zu
dieser Frage: Soll die Anzahl
der Kraftfahrzeuge pro Pri-
vathaushalt gesetzlich be-
grenzt werden? 

Am Bezirksentscheid in
Altenholz haben insgesamt
32 Schüler aus sieben Schu-
len teilgenommen: dem
Gymnasium Altenholz, der
Käthe-Kollwitz-Schule und
dem Thor-Heyerdahl-Gym-
nasium Kiel, den Gymnasien
Wellingdorf sowie Elm-
schenhagen, der Friedrich-
Junge-Realschule Kiel und

dem Lütjenburger Gymnasi-
um. Am Ende zählten in zwei
Altersstufen jeweils der erste
und zweite Platz für die Qua-
lifikation zum Landesent-
scheid: Max Lohse und
Lennart Röstel (beide Elm-
schenhagen) für die Sekun-
darstufe I sowie Henrike Ma-
nier (Lütjenburg) und Kevin
Weiß (Thor-Heyerdahl-
Gymnasium) für die Sekun-
darstufe II. Sie können sich
darüber hinaus über den Ge-
winn eines dreitägigen Semi-
nars mit Profitrainer freuen.

Übung im Debattieren hilft
Schülern im Leben weiter
Kieler beim Bezirksentscheid in Altenholz erfolgreich – Seminar mit Profitrainer

Altenholz/Kiel – „Das
macht einfach Spaß!“ Da-
rüber hinaus könne man
beim Debattieren viele ver-
schiedene Meinungen aus-
tauschen, sagt Max Lohse.
Der 14-Jährige vom Gym-
nasium Wellingdorf ist
beim Bezirksentscheid „Ju-
gend debattiert“ in Alten-
holz angetreten. Die Ant-
worten vieler Teilnehmer
klingen an diesem Nach-
mittag sehr geschliffen –
wie aus einem Debattier-
club eben.

Von Gabi Asmus

Jugend debattierte in Altenholz – und sie haben gewonnen: von links Henrike Munier (Gymnasium
Lütjenburg), Kevin Weiß (Thor-Heyerdahl-Gymnasium Kiel), Max Lohse und Lennart Röstel (beide
Gymnasium Wellingdorf). Foto Asmus

Hassee – In der Straße
Wulfsbrook muss die Stadt-
entwässerung Abwasserka-
näle und Schächte auf einer
Länge von rund 150 Metern
erneuern. Die Arbeiten be-
ginnen am Mittwoch. Bis
Ende April wird der Wulfs-
brook zwischen Rendsbur-
ger Landstraße und Karp-
fenteich halbseitig für den
Verkehr gesperrt: Die Ein-
fahrt von der Rendsburger
Landstraße in den Wulfs-
brook ist nicht möglich, in
Richtung Rendsburger
Landstraße wird der Ab-
schnitt zur Einbahnstraße.
Autofahrer, die aus der
Rendsburger Landstraße in
Richtung Zentrum bezie-
hungsweise Hamburger
Chaussee fahren wollen,

werden umgeleitet über
Winterbeker Weg und Süd-
rampe B 76 (Höhe Plaza/
MVK) zum Waldwiesen-
kreuz.

Umgeleitet werden auch
die KVG-Busse der Linien
52 und 61/62. Die Linie 52
kann auf dem Weg zur End-
station im Krummbogen die
Haltestellen „Christianist-
raße“ und „Gärtnerstraße“
nicht anfahren. Die Linien
61 und 62 halten in Richtung
Hauptbahnhof ausnahms-
weise im Winterbeker Weg
an der Haltestelle „Christia-
nistraße“ (Ersatz für Halte-
stelle „Gärtnerstraße“), die
Haltestellen „Diesterweg-
straße“ und „Waldwiese“
können nicht bedient wer-
den.

Wulfsbrook wird Einbahnstraße


